
Neues VHS-Programm steht
VHS Hannover Land setzt auf Nachhaltigkeit und Bildungsurlaube

Burgwedel (r/bs). Die vhs
Hannover Land präsentiert ihr
neues Programmheft für das
zweite Halbjahr 2024. Das Heft
erscheint erstmals vor den Som-
merferien, um den Kundinnen
und Kunden die Möglichkeit zu
bieten, sich in Ruhe zu informie-
ren, bevor derGroßteil der Kurse
nach den Sommerferien im Au-
gust beginnt. Mit einer breiten
Palette anKursenundVeranstal-
tungen in Burgwedel, Garbsen,
Neustadt a. Rbge., in der Wede-
mark und in Wunstorf setzt die
vhs Hannover Land auf bewähr-
te Klassiker ebenso wie auf zu-
kunftsweisende Schwerpunkt-
themen.

Ein besonderes Augenmerk
legt die vhs Hannover Land auf
das Thema Nachhaltigkeit. Das
drückt sich zum Einen in der Tat-
sache aus, dass das Programm-
heft nicht mehr an alle Haushal-
te verschickt wird, sondern in
deutlich reduzierter Auflage an
verschiedenen Auslageorten
zum Mitnehmen bereit liegt.
Zum anderen bietet die vhs Han-
nover Land in allen Fachberei-
chenKurse an, die zur nachhalti-
gen Entwicklung beitragen und
damit die Lebensumstände der
Menschen in der Region verbes-
sern. Die Bandbreite reicht vom
Realschulkurs im Zweiten Bil-
dungsweg über Koch- und Gar-
tenkurse bis hin zu Foto-Vorträ-
gen und Exkursionen mit
Schwerpunkt auf Naturschutz.

Mit demneuen Programmer-
weitert die vhs Hannover Land
auch ihr Angebot an Bildungs-
urlauben. Diese Kurse ermögli-
chen es Berufstätigen, sich in-
tensiv mit Themenwie Rhetorik,
Sprachkenntnissen, Stressprä-
vention oder beruflicherWeiter-
bildung auseinanderzusetzen,
während sie gleichzeitig eine
Auszeit vom Arbeitsalltag neh-
men können. Neu ist, dass die

cheren und souveränen Um-
gang mit digitalen Medien ver-
mitteln. Neben den Klassikern
Excel, Word, Outlook und
Smartphonekursen gibt es im-
mer wieder neue Angebote wie
„KI imAlltag“, „KreativeGestal-
tung mit Canva“ oder ein Vor-
trag über „Elternsein im digita-
len Zeitalter“.

Unter dem Motto „Mensch –
Gesellschaft – Politik“ bietet die
vhs Hannover Land Kurse und
Vorträge zu aktuellen gesell-
schaftlichen und politischen
Themenan.Hier können sich die
Teilnehmenden informieren,
diskutieren und ihre Meinungen
austauschen. Ganz aktuell wirft
ein Online-Vortrag einen Blick
auf den„Aufstieg rechter Partei-
en und die Auswirkungen auf
Europa“, in „Female Finan-
ce“-Kursen werden Frauen fit in
Finanzthemen. Tricks im Um-
gang mit Veränderungen lernt
man im Tagesworkshop „Die
Kunst der Krisenbewältigung“.
Ergänzt wird das Angebot durch
Stadtrundgänge, Exkursionen,
Vorträge und Coachings zu ver-
schiedenen Fragen, die unsere
Gesellschaft bewegen.

Insgesamt bietet die vhs Han-
nover Landmit demneuenKurs-
magazin „vhs kompakt 2/2024“
etwa 650 Kurse in Burgwedel,
Garbsen, Neustadt a. Rbge., in
der Wedemark und in Wunstorf
an. Im Laufe des Semesters wer-
den weitere Angebote hinzu-
kommen, die jeweils tagesaktu-
ell im Internet präsentiert wer-
den. EinBlickaufdieWebsiteder
vhs Hannover Land lohnt sich al-
so auchwährenddes Semesters.

Weitere Informationen und
Online-Buchungen sindmöglich
unter www.vhs-hannover-
land.de, telefonisch unter
(05032) 90144-22 oder per E-
Mail an info@vhs-hannover-
land.de.

vhs Hannover Land ab August
auch spezielle Bildungsurlaube
für Teilzeitbeschäftigte anbietet.
Diese Kurse finden nur am Vor-
mittag statt, werden aber vom
Arbeitgeber ebenso als Bil-
dungsurlaub anerkannt wie
Vollzeitkurse.

Die Rubrik „Kultur CO Krea-
tiv“ bietet eine Bühne für künst-
lerische Entfaltung. Von Nähen,
Malerei und Schmuckgestal-
tung über Gartenideeen bis hin
zur Herstellung von Aroma Roll-
ons – hier finden kreative Köpfe
Inspiration und Unterstützung.
Begleitend dazu gibt es kulturel-
le Veranstaltungen, die zum
Austausch und Mitmachen ein-

laden:Musikkurse für Erwachse-
ne, Square Dance, Segelkurse
und verschiedene Kurse mit
Pferden. Fotografie hat in der
vhsHannover Land einenbeson-
deren Stellenwert mit zahlrei-
chen hochwertigen Kursen von
Architektur- und Portraitfoto-
grafie bis Street-Fotografie und
Bildbearbeitung.

Auch das Thema Gesundheit
kommt nicht zu kurz. Das Pro-
gramm umfasst eine Vielzahl an
Gesundheitskursen, darunter
Yoga, Meditation, Ernährung
und Fitness. Neu im Angebot
sind beispielsweise die Kurse
„Yoga für Schwangere“, „Qi
Gong zur Stressreduktion“ oder

das tibetische Heilyoga „Lu
Jong“.WerdenTagmit einer be-
wegten Pause auflockern will,
kann amOnline-Angebot „Akti-
ve Mittagspause“ teilnehmen.
Ziel aller Angebote ist es, den
Teilnehmenden zu einemgesün-
deren und bewussteren Lebens-
stil zu verhelfen.

Für Sprachbegeisterte bietet
die vhs Hannover Land Kurse in
vielen verschiedenen Sprachen
an. Der Schwerpunkt liegt auf
Englisch und Spanisch, aber
auch Französisch, Italienisch Ko-
reanisch, Russisch, Arabisch und
Plattdüütsch sind im Angebot.
Neu sind zielgruppengerechte
Kursewieder„Englisch-Wieder-

einsteigerkurs für Frauen“ oder
„Spanisch für Schülerinnen und
Schüler“. Ob Anfänger oder
Fortgeschrittene, jeder findet
hierdenpassendenKurs, umsei-
ne Sprachkenntnisse zu erwei-
tern und interkulturelle Kompe-
tenz zu fördern.Wer nicht weiß,
auf welcher Niveaustufe er ein-
steigen soll, findet imneuenPro-
grammheft eine einfache Über-
sicht oder macht einen Online-
Einstufungstest auf der Website
der vhs Hannover Land.

In einer zunehmend digitalen
Welt ist Medienkompetenz un-
erlässlich. Die vhs Hannover
Land bietet Kurse an, die den si-

Stellen das druckfrische neue VHS-Programm für das zweite Halbjahr 2024 vor (v.l.): Katarzyna Duda (Leiterin des Fachbereichs Gesund-
heit), Ina Tatje (Teamleiterin Allgemeine Bildung) und Carsten Schulze (Kommissarischer Geschäftsführer). Foto: vhs Hannover Land

Großer Zuspruch
für die „Omas gegen Rechts“
28 Menschen sind beim Gründungstreffen zusammengekommen

Burgwedel (lk). Es ist bre-
chend voll in der Gaststätte am
Markt in Burgwedel. 28 Frauen
und zwei Männer sitzen an die-
semAbendEndeMaiander lan-
gen Tafel. Am Kopf des Tisches
sitzen die vier, die diese Zusam-
menkunft ins Lebengerufenha-
ben. Wiebke Meyer-Kutz,
Christiane Mohrmann, Gudrun
Appel und Christa Dittmar sind
die Gründungsmitglieder der
„Omas gegen Rechts“ in Burg-
wedel.

Seitdemdie vier Frauen ange-
kündigt haben, auch in Burg-
wedel „Omas gegen Rechts“
gründen zu wollen, haben sie
viel Zuspruch erhalten. Dieser
reicht über die 28 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Grün-
dungstreffens hinaus. „Ich ha-

be zusätzlich noch E-Mails be-
kommen von Leuten, die heute
nicht dabei sein können und
trotzdem informiert werden
wollen“, erzählt Meyer-Kutz.

„Wenn die AfD am Markt
steht, dann ist es wichtig, dass
wir dagegenhalten und unsere
Plakate in die Luft strecken“,
sagt Meyer-Kutz. Der erste
Schritt seien also zunächst
Mahnwachen,die inBurgwedel
veranstaltet werden sollen. Die
Resonanz ist gut, fast jeder der
Anwesenden trägt sich für eine
dieser Wachen ein und ist be-
reit, etwas zu tun.

Für Walburgis Könemann sei
es der zunehmende Rechts-
druck, der sie zur Teilnahme bei
den „Omas gegen Rechts“ be-
wegt habe. „Ich möchte da-

gegen angehen.“ Den Zweiten
Weltkrieg oder die ersten Jahre
danach haben einige Teilneh-
mende selbstmiterlebt. Soauch
Hermann Könemann. „Ich bin
Jahrgang 48, die Nachkriegs-
traumata habe ich erlebt. Das
Thema ist immernochdaund ist
ganz aktuell, da müssen wir et-
was gegen tun“, sagt Köne-
mann.

Wie sollen die Plakate gestal-
tet werden, wer hat einen DIN-
A3-Drucker, wer laminiert sie?
Am gemeinsamen Gründungs-
abend werden direkt die ersten
Aufgaben verteilt. Für einige
Anwesende ist esnichtdaserste
Mal, dass sie sich für „Omas
gegen Rechts“ engagieren.
Umso erfreuter sind sie darüber,
dass sie es jetzt auch in Burgwe-

Das erste Gründungstreffen der Omas gegen rechts in Burgwedel. Foto: Lena Kruse

del tun können. „Man ist ein
bisschen zu bequem, jedes Mal
nachHannover zu fahren“, sagt
Teilnehmerin Gundi Döscher.
Für sie war die Teilnahme bei
den Omas gegen Rechts selbst-
verständlich. „Ich sehe, dass
Demokratie nicht einfach so
funktioniert und dass man da-
für etwas tun muss.“

Es sei besonders beängsti-
gend, dass sich auch so viele
junge Menschen rechtem Ge-
dankengut zuordnen würden,
so Döscher. „Es kommt unter-
schwellig. Die AfD will aus dem
Demokratischen, aus dem auch
sie gewählt wurde, die Demo-
kratie unterwandern. Dagegen
müssenwir etwas tun.“Ähnlich
sieht es auchAnneKoriath: „Ich
mache hier mit, weil ich Angst
habe, dass die AfD hier viel zu
viele Stimmen bekommt.“

Das Resümee des Tages ist
gut. „Ich bin sehr zufrieden. Es
hat gleich Vernetzungsmög-
lichkeiten gegeben, durch

Omas, die bereits Erfahrung ha-
ben“, sagt Meyer-Kutz. Den
Mitgliedern sei klar, dass sie viel-
leicht den eingefleischten
Rechtswählernichtändernkön-
nen. „Wir wollen eher auch die
Unentschlossenen davon ab-
halten, falsch zuwählenunddie
Jungen davon abhalten, auf
diesen rechten Zug aufzusprin-
gen“, sagt Christiane Mohr-
mann.

Das nächste Treffen der
„Omas gegen Rechts“ soll am
28. Juni um 19 Uhr in der Gast-
stätte am Markt in Burgwedel
stattfinden. Die Gruppe ist per
E-Mail an omasgegenrechts-
burgwedel@web.de erreichbar.

„Wir gucken jetzt erst mal,
dass wir an Veranstaltungen
von anderen „Omas gegen
Rechts“ teilnehmen und uns zu
den bestehenden Gruppen da-
zu ordnen“, erklärt Meyer-
Kutz. Ein eigener Info-Pavillon
sei dann aber sicherlich irgend-
wann das Ziel.

28 Menschen sind beim Gründungstreffen zusammengekommen.
Foto: Lena Kruse

Kunstfahrt nach
Eisenach
Burgwedel/Isernhagen
(r/bs).Der Kunstverein Burgwe-
del-Isernhagenorganisiert am2.
Juli eine Fahrt nach Eisenach.

Eisenach ist eine Stadt im
Wartburgkreis im Westen Thü-
ringens und mit rund 42.000
Einwohnern die sechstgrößte
Gemeinde Thüringens. Sie ist
eine der sogenannten Luther-
städte. Bekannt ist die Stadt
durch die Wartburg oberhalb
der Stadt, die zum UNESCO-
Welterbe gehört und im Mittel-
alter Sitz der Landgrafen von
Thüringen war. Dort übersetzte
Martin Luther im Herbst 1521
das Neue Testament vom Grie-
chischen ins Deutsche. 1817
fand dort das Wartburgfest
statt, eines der wichtigsten Er-
eignisse des Vormärz. Seit Feb-
ruar 2017 ist Eisenach eine
Hochschulstadt, inoffiziell führt
die Stadt den Beinamen Wart-
burgstadt. 1685 wurde der
Komponist Johann Sebastian
Bach in Eisenach geboren.

Der Kunstverein Burgwedel-
Isernhagen fährt direkt abGroß-
burgwedel und Isernhagennach
Eisenach. Dort erwartet die Teil-
nehmereine1,5-stündigeStadt-
führung. Anschließend besteht
dieMöglichkeit zur individuellen
Erkundung der Stadt und even-
tuell zu einem Besuch der Wart-
burg.

Der Bus fährt am 2. Juli, um
8.30UhrabSchulzentrumGroß-
burgwedel und um 8.45 Uhr ab
Altwarmbüchen,Endhaltestelle.
Die Fahrtkosten inklusive Bus
und Führung betragen für Mit-
glieder 40 Euro und für Gäste 50
Euro. Verbindliche Anmeldun-
gen unter Tel. (05139) 4676,
0172 – 4341092 oder unter
info@kunstverein-bwi.de.

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
25.06.2024

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,
Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr
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gesucht. Bei Inter
esse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn

22.06.2024

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut
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